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am Freitag, den 09.04.2021
ist Freitag, der 19.03.2021

Der Stadtwald von Glauchau umfasst eine Größe von 
147 Hektar. Dies entspricht 210 Fußballfeldern. Circa 
70 Prozent des Stadtwaldes sind zwischen dem Forsthaus,
Niederlungwitz und St. Egidien gelegen. Zum Teil sind auch
die Waldflächen an der Lungwitzer Lehne im Besitz der Stadt
Glauchau. Aufgrund der extremen Borkenkäferjahre und der
gewaltigen Stürme, die ab dem Jahr 2018 auftraten, muss-
ten im Kommunalwald ca. 3000 Festmeter (FM) Holz ge-
schlagen werden. Dabei sind in diesem Bereich ca. 11 Hek-
tar Wald verschwunden (siehe hierzu auch auf Seite 4 die
grafische Darstellung des Staatsbetriebes Sachsenforst,
2021 zu den Kahlflächen im Kommunalwald Glauchau). 

Was passiert nun mit den „Löchern“, den Kahlflächen, im
Wald? Sie werden entweder bepflanzt oder die Natur schafft
es aus „eigener Kraft“, junge Bäume hervorzubringen. Wel-
che Variante auf welcher Fläche angewendet werden muss,
entscheidet die Stadt in Zusammenarbeit mit der Revierlei-
terin für Glauchau vom Staatsbetrieb Sachsenforst, Janina
Albrecht. 
In einem geschlossenen Fichtenbestand können keine Ei-
chen oder Buchen natürlich aufkommen, denn es fehlt an
Mutterbäumen in der Umgebung. Zwingend gepflanzt wer-
den muss jedoch auf einer Kahlfläche, auf der sich alte Bu-
chen oder Ahorn befinden, nicht. Hier haben die Bäume so
viel Energie, dass sie die neue Generation selbst erschaffen.
Die Böden im Bereich Glauchau bieten dafür die besten Vor-
aussetzungen. 
Normalerweise wären in dieser Region die Laubhölzer stark
vertreten. Für die Zukunft sind gesunde Mischwälder mit
Nadel- und Laubhölzern die Lösung gegen solche Extrem-
ereignisse, wie wir sie zuletzt hatten, also Stürme, Schäd-
lingsbefall und extreme Trockenheit. 
Die zuletzt aufgetretenen Schäden aus dem Winter 2020/21
wurden Anfang Februar beseitigt und haben das Ausmaß
des Borkenkäfers im Jahr 2020 verdeutlicht. Was die
Stürme angeht, so sind wir froh, dass es keine nennenswer-

ten Ereignisse im Frühjahr vergangenen Jahres gab. So be-
liefen sich die Schadmengen auf ca. 300 FM aus diesem
Winter. 

Der Wald ist nun „sauber“ und bestens gewappnet für den
neuen Käferflug. Dieser wird sich aufgrund der Witterung
(Schnee und Frost) verzögern, aber nicht ausbleiben. Nach
Schätzungen von Janina Albrecht sind erneut 1600 FM
Schadholz im Jahr 2021 zu erwarten. Wenn dieses Schad-
holz ein geschlossener Fichtenwald wäre, würde diese
Menge einer Fläche von 400 x 100 Meter Größe entspre-
chen. 
Fichten, welche unheilbar vom Borkenkäfer besiedelt 
werden, müssen so schnell wie möglich gefällt und abtrans-
portiert werden. Dabei hilft der Lagerplatz der Forstbetriebs-
gemeinschaft in Reinholdshain. Auf diesem liegt das Holz
weit genug vom Wald weg und kann von dort ins Sägewerk
gebracht werden. Denn auch die Holzindustrie hat mit den
Katastrophen zu kämpfen. Gesundes Holz oder Laubholz
sind Mangelware, das Käferholz ist ein Überangebot, daher
sinkt der Preis je Festmeter von 90 Euro auf 35 Euro. Diese
geringen Holzerträge spürt der Kommunalwald. Die Aufar-
beitungskosten für das Käferholz belaufen sich auf 25 Euro
je FM, doch nicht jeder Baum erzielt diesen Preis. Demzu-
folge ist in den vergangenen Jahren die Bewirtschaftung des
Waldes zu einem Minusgeschäft geworden. 

In den kommenden Jahren wird sich diese Situation nicht
ändern. Pflanzungen sind teuer und die Pflege der neuen
Bäume ist sehr wichtig. Die Stadt stellt sich dieser Aufgabe.

Bereits für dieses Jahr sind 3 Hektar Pflanzungen – soge-
nannte Aufforstungen – geplant. Hier werden Buchen, Ei-
chen, Ahorn und Hainbuche gepflanzt und gezäunt, damit
der Wald auch Wald bleibt. Die Pflanzungen erfolgen im
Frühjahr und Herbst und werden im kommenden Jahr fort-
geführt. 

Wie geht es dem Glauchauer Stadtwald?

Man muss kein Experte sein, um zu sehen,
dass der Wald gelitten hat. Überall erstre-
cken sich kahle Flächen, wo vor wenigen
Jahren noch Nadelbäume standen. Vor
allem die Fichte hat es erwischt. 

Foto: J. Albrecht



Informationen für Firmen und 
Gewerbetreibende

Sie erhalten unter den aufgeführten Angaben und
Kontakten aktuelle Informationen und Links zu Ange-
boten von Behörden, der Bundesagentur für Arbeit
und der Wirtschaftskammern.

Informationen der Westsächsischen Entwicklungs-
und Beratungsgesellschaft Glauchau mbH 

Auf der Seite der weberag mbH finden Sie Informa-
tionen für Firmen und Gewerbetreibende: 
www.weberag-mbh.de

Information zum Kurzarbeitergeld

Auf den Seiten der Bundesagentur für Arbeit finden
Sie Informationen zu den Themen Kurzarbeit und
Kurzarbeitergeld: www.arbeitsagentur.de

Informationen der Industrie- und Handelskammer
Chemnitz

Aktuelle Informationen sowie hilfreiche Links hat die
IHK Chemnitz zusammengestellt: 
www.chemnitz.ihk24.de

Informationen des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Auf den Seiten des Staatsministeriums finden Sie 
Informationen über mögliche Unterstützungen für
sächsische Unternehmen: www.smwa.sachsen.de

Informationen der Sächsischen Aufbaubank

Aktuellen Informationen der Sächsischen Aufbaubank
(SAB) im Zusammenhang mit der Coronakrise finden
Sie auf der Website der SAB: www.sab.sachsen.de

Informationen des Bundeswirtschaftsministeriums

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
bietet eine Hotline für Unternehmen an. Weiterhin fin-
den Sie auf den Seiten des Ministeriums Informatio-
nen über mögliche Unterstützungen für Unternehmen:
www.bmwi.de                                                        ❑

Informationen des 
Robert-Koch-Institutes

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.rki.de

Informationen der 
Sächsischen Staatsregierung

Um das Ansteckungsrisiko mit dem Corona-Virus
weiter zu reduzieren, hat die Sächsische Staatsregie-
rung verschiedene Allgemeinverfügungen und Ver-
ordnungen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes
erlassen. 

Auf der Webseite www.coronavirus.sachsen.de
finden Sie dazu alle aktuellen Informationen.

Informationen zu den 
Coronaschutzimpfungen

Informationen zu den Coronaschutzimpfungen erhal-
ten Sie ebenfalls über die zentrale Corona-Webseite
des Freistaates Sachsen unter:
www.coronavirus.sachsen.de

Das Serviceportal des Deutschen Roten Kreuzes
Sachsen (DRK) zur Impfung gegen das Coronavirus
erreichen Sie unter: sachsen.impfterminvergabe.de

Die Telefon-Hotline des DRK erreichen Sie unter der
Nummer: 0800 0899 089 (Montag-Sonntag von
08:00 bis 20:00 Uhr).

Voraussetzung für eine Impfung ist momentan die Zu-
gehörigkeit zu einer prioritär zu impfenden Personen-
gruppe, weil noch nicht ausreichend Impfdosen zur
Verfügung stehen, um die gesamte Bevölkerung zu
impfen. Eine Impfung im Impfzentrum ist nur mit
einem bestätigten Termin möglich.

Achtung: Wegen der aktuellen Lieferengpässe bei den
zugelassenen Impfstoffen können vom DRK derzeit
nur vereinzelt neue Termine für eine Erstimpfung an-
geboten werden. Der vorhandene Impfstoff wird 
gegenwärtig für die Erstimpfungen in Pflegeeinrich-
tungen verwendet. Voraussichtlich ab Anfang März
2021 wird das DRK wieder mehr Impftermine anbie-
ten können.

Informationen des 
Landkreises Zwickau

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie finden
Sie auch auf der Internetseite des Landkreises Zwi-
ckau unter www.landkreis-zwickau.de.

Informationen der Stadt Glauchau

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Die Glauchauer Stadtverwaltung ist derzeit für den
Publikumsverkehr geschlossen. Bürgerinnen und
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Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich bitte über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                     ❐

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Aktuelle Informationen aufgrund der Corona-Pandemie

Bürgerpolizist zu sprechen
Einmal im Monat findet dienstags eine gemeinsame
Sprechstunde des Bürgerpolizisten und des Ord-
nungsamtsleiters der Stadt Glauchau statt. 

Nächster Termin: Dienstag, 09. März 2021

Die Sprechstunde ist von 16:00 – 18:00 Uhr in der
Beratungsstelle „first step“, Markt 9.                      ❑

Bürger können die Stadtverwaltung weiterhin per
Post, E-Mail und Telefon kontaktieren.

Für dringende und unaufschiebbare Angelegenheiten
können mit dem Bürgerbüro und dem Standesamt per
Telefon oder E-Mail Termine vereinbart werden. 

Kontaktmöglichkeiten zur Terminvereinbarung: 
Das Bürgerbüro und die Wohngeldstelle sind unter
den Nummern 03763/65145, 03763/65148 und
03763/65149 sowie unter buergerbuero@
glauchau.de erreichbar. Anfragen zu Gewerbeangele-
genheiten richten Sie bitte an die Nummer
03763/65150.

Das Standesamt ist unter der Nummer 03763/65-420
sowie unter standesamt@glauchau.de erreichbar. 

Besucher des Rathauses sind verpflichtet, die gelten-
den Schutzmaßnahmen einzuhalten. Dazu zählen 
insbesondere das Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung/eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes 
und die Beachtung des Mindestabstandes von 
1,5 Metern. Kinder bis zur Vollendung des sechsten Le-
bensjahres müssen keinen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

Städtische Kultureinrichtungen

Stadt- und Kreisbibliothek:
Die Stadt- und Kreisbibliothek ist derzeit geschlossen.
Um die Nutzerinnen und Nutzer der Bibliothek jedoch
weiterhin mit Medien versorgen zu können, wird ein
Abholdienst angeboten. Telefonisch oder per E-Mail
können Medien bestellt werden, die an einem verein-
barten Termin zur kontaktlosen Übergabe bereitge-
stellt werden. Weitere Informationen unter
https://glauchau.bibliotheca-open.de.

Museum: 
Das Museum ist derzeit geschlossen. Per E-Mail oder
Telefon ist das Museum weiterhin erreichbar.

Stadttheater: 
Das Theater ist derzeit geschlossen. Bitte informieren
Sie sich bezüglich der aktuellen Entwicklungen und
geplanten Veranstaltungen auf den Seiten des Stadt-
theaters unter: 
https://www.glauchau.de/glauchau/content/21/041
12003141149.asp

Information zu sonstigen Einrichtungen/Sehenswür-
digkeiten

Bismarckturm:
Gegenwärtig werden für den Bismarckturm keine Be-
gehungstermine angeboten. 

„Dienersche Gänge“:
In den „Dienerschen Gängen“ finden derzeit keine
Führungen statt.

(Stand zum Redaktionsschluss des Stadtkuriers am
19.02.2021. 
Über eventuelle Änderungen informieren Sie sich bitte
auf der Internetseite der Stadt Glauchau: www.glau-
chau.de) E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung:

stadt@glauchau.de
Glauchau im Internet:

www.glauchau.de
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der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555

für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Der Augenblick nur entscheidet
über das Leben des Menschen

und über sein ganzes Geschicke.

       
           Johann Wolfgang von Goethe

Spruch der Woche
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Stadtverwaltung Glauchau. Verantwortlich für den amtlichen
Teil, einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffent-
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Baustellen in der Region
Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                             über S 288 (Ortsumgehung)                         voraussichtlich bis
Meeraner Straße                                          Straßenbau                                                                                                                                      31.03.2021

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   22.01. – 23.03.2021
Wasserstraße                                               Restarbeiten Kanalbau                                               
Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Große Weberstraße                                      Gebäudeabsicherung                                                                                                                       30.06.2021
Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung,                                                 Einbahnstraßenregelung in                           voraussichtlich bis
Leipziger Straße                                           Abbruch Gebäude                                                      Richtung Stadtzentrum                                 31.03.2021

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von 
Bau unternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.  ❐

Für Herrn Hans-Gerhard Herzig, zuletzt wohnhaft in
39393 Ausleben, Breitscheidstraße 1, liegen in der
Stadtverwaltung Glauchau, Zimmer 3.10, Markt 1,
08371 Glauchau die Schriftstücke vom 14.09.2020
mit dem Kassenzeichen: M2020030402567-0200
1590, vom 23.10.2020 mit dem Kassenzeichen:
M2020036701457-02001590 und vom 10.02.2021
mit dem Kassenzeichen: M2021004400015-0200
1590 zur Einsicht vor.

Durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allge-
meinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Ein-
gangsbereich zum Ratshof - Informationssäule im
Atrium, Markt 1, gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Rege-
lung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwal-
tungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) i. V. m. § 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz (VwZG), werden die oben bezeichneten Schrift-
stücke öffentlich zugestellt.

Tag des Aushangs der Benachrichtigung:
05.03.2021
Tag der Abnahme der Benachrichtigung:
19.03.2021

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amts-
blatt der Stadt Glauchau erfolgt zeitgleich mit dem Tag

des Aushangs. Die öffentliche Zustellung ist notwen-
dig, da der gegenwärtige Aufenthaltsort des Empfän-
gers unbekannt ist und trotz geeigneter
Nachforschung bisher nicht festgestellt werden
konnte.

Die Schriftstücke können in der Stadtverwaltung Glau-
chau, Zimmer 3.10, Markt 1, 08371 Glauchau zu fol-
genden Sprechzeiten eingesehen und abgeholt
werden:

Montag:           09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:         09:00 – 12:00 Uhr und 
                       13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:    09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:            09:00 – 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass die vorstehend
näher bezeichneten Schriftstücke an dem Tag als zu-
gestellt gelten, an dem seit dem Tag des Aushängens
zwei Wochen verstrichen ist. Durch diese öffentliche
Zustellung der Schriftstücke können Fristen in Gang
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen.                                                                   ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz 

Rufnummern bitte beachten

Auf der Hotline des Amtes für Abfallwirtschaft kommt
eine Vielzahl von Anfragen zur Entleerung der Gelben
Tonne an.
Das Amt bittet darum, sich diesbezüglich direkt an
das Entsorgungsunternehmen zu wenden.

Das ist im gesamten Landkreis die Firma Veolia Um-
weltservice Ost GmbH & Co. KG. 
Im Entsorgungsgebiet ehemals Chemnitzer Land ist
der Betrieb Lichtenstein, Telefon: 037204/6630, zu-
ständig. 
In den Entsorgungsgebieten ehemals Zwickauer Land
und Stadt Zwickau zeigt der Betrieb Zwickau verant-
wortlich. Dieser ist unter der Rufnummer
0375/277320 zu erreichen.

Die Anfragen an die richtige Stelle gerichtet, erleich-
tert für alle den Alltag, so das Amt. 

Amt für Abfallwirtschaft                                          ❑

Entleerung der Gelben Tonnen
im Landkreisgebiet

Ruf an und checke Deine 
Möglichkeiten – dann klappt‘s
auch mit der Ausbildung

Wer noch keinen Plan hat, wie es nach der Schule in
diesem, im nächsten oder übernächsten Jahr weiter-
gehen soll, für den hat die Berufsberatung der Zwi-
ckauer Arbeitsagentur ein besonderes Angebot parat.

Neben der telefonischen oder Online-Beratung gibt es
als zusätzlichen Service für alle Jugendlichen, die Be-
rufsorientierung, Hilfestellung bei der Berufswahl oder
einen der über 1000 Ausbildungsplätze benötigen, die
Videokommunikation. 

Du hast die Wahl, wie Du mit uns kommunizieren
möchtest. 
Melde Dich und wir vereinbaren einen Termin.

So erreichst Du uns:
• Telefon 0375/314 1848 oder 
• E-Mail Zwickau.BIZ@arbeitsagentur.de

Agentur für Arbeit Zwickau                                      ❑
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Am 16. Februar 2021 – dem Fastnachtdienstag – konnte die Glauchauer Stadtver-
waltung eine Spende von ca. 500 Stück Wärmekissen der Ofa Bamberg GmbH,
Werk Glauchau, Lilienstraße 4-5 in Empfang nehmen. 
„Diese Artikel sind bei uns nicht mehr im Sortiment, daher möchten wir diese für
einen guten Zweck zur Verfügung stellen und spenden“, erklärte Isabel Vieweger
von der Produktionsleitung im Werk Glauchau dazu.   

Die Körnerkissen wurden durch Markus Steinhart, Fachbereichsleiter Bürgerser-
vice, Schule, Jugend und Sebastian Frank, im Fachbereich zuständig für Sicherheit,
Ordnung, Verkehr entgegengenommen und auch persönlich an Glauchauer Ein-
richtungen überbracht. Die Stadtverwaltung Glauchau, wie auch die bedachten Ein-
richtungen sprechen der Ofa GmbH noch einmal ihren herzlichen Dank aus!    

Spende an Stadt für Glauchauer Einrichtungen übergeben

Isabel Vieweger (r.) übergibt Markus Steinhart (l.) im Glauchauer Werk an der Lilienstraße
mehrere Kartons mit Körnerkissen.  

Eine der Kindereinrichtungen, die mit der Spende überrascht wurden, sind die „Minis & Maxis“
Am Sportpark. Links die Leiterin Anke Ulbricht. Bei der Übergabe half Rathausmitarbeiter Se-
bastian Frank (r.) mit. 

Grafische Darstellung des Staatsbetriebes Sachsenforst 2021 zu den Kahlflächen im Kommunalwald Glauchau.                                                                                                                         ❑

Fortsetzung von Seite 1



Das 1928 gegründete Unternehmen Ofa Bamberg entwickelt, produziert und ver-
treibt medizinische Hilfsmittel. Es ist Hersteller medizinischer Kompressions-
strümpfe, Bandagen und Orthesen mit umfangreichem Sortiment vorbeugender
Gesundheitsprodukte. 
Anfang 2015 erwarb Ofa Bamberg die Produktionsstätte des Textilunternehmens
Esda GmbH in Glauchau. Hier wird auf 20.000 qm Fläche produziert. Im Glau-
chauer Werk arbeiten derzeit 80 Mitarbeiter. Das Unternehmen (www.ofa.de/aus-
bildung) sucht Auszubildende, wie z.B. Mechatroniker, Produktionsmechaniker
oder Modenäher.                                                                                                 ❑
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Freude bei Angela Löchel (l.). Die Geschäftsführerin der Altenheim gGmbH Glauchau ist sich
sicher, dass die Heimbewohner die Wärmekissen gerne nutzen werden. 
Fotos: Stadt Glauchau

Internationaler Frauentag und Weltfrauentag 2021

Am 8. März begehen wir den Internationalen Frauentag.  
Seine Wurzeln hat dieser Tag in der Arbeiterinnenbewegung des späten 19. und
frühen 20. Jahrhunderts. In vielen Ländern plädierten damals Frauen- und Arbei-
terinnenbewegungen für einen Tag, an dem sich Frauen weltweit für Gleichberech-
tigung, höhere Löhne und bessere Arbeitsbedingungen für Frauen sowie für ein
Frauenwahlrecht und gegen Diskriminierung einsetzen.
Clara Zetkin, die sozialistische Politikerin und Frauenrechtlerin hatte 1910 die Ein-
führung eines internationalen Frauentages vorgeschlagen, ohne ein Datum zu be-

nennen. Am 19. März 1911 ist zunächst in Dänemark, Deutschland, Österreich,
Schweiz sowie den USA erstmals der „Internationale Frauentag“ begangen worden. 
1975 machten die Vereinten Nationen schließlich den 8. März zum „Tag der Ver-
einten Nationen für die Rechte der Frau und den Weltfrieden“.

Weltweit ist der Internationale Frauentag heute in insgesamt 26 Ländern gesetzli-
cher Feiertag.
(Quelle: dgb)

Ausschnitt eines Plakats zum Internationalen Frauentag aus dem Jahr 1914                                                                                                                                                                                ❑

Alters- und Ehejubiläen

Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler 
gratuliert

Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstags- und Ehejubilaren im 

Monat März. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und bleiben Sie vor allem gesund!



Das Landratsamt Zwickau - Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmal-
schutz - hat den vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Glauchau am 26.11.2020 
in öffentlicher Sitzung als Satzung beschlossenen Bebauungsplan Nr. 1-22 „Woh-
nen II Hauptstraße Niederlungwitz“ mit Bescheid vom 04.02.2021, Az.: 1462-
621.41.02129, aufgrund von § 10 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.

Maßgebend sind der Teil A – Planzeichnung und der Teil B – Textliche Festsetzun-
gen des Bebauungsplans in der Fassung vom 19.10.2020.

Der Bebauungsplan Nr. 1-22 „Wohnen II Hauptstraße Niederlungwitz“ tritt mit die-
ser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung im Rathaus, Markt 1 in
Glauchau, während der folgenden Öffnungszeiten

Montag, Donnerstag, Freitag            09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag                                           09:00 – 18:00 Uhr

in der 6. Etage einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Der Bebauungsplan und die Begründung sind auf der Internetseite
www.glauchau.de unter der Rubrik Planen/Bauen/Bauleitplanung sowie auf den In-
ternetseiten des Landesportals des Freistaates Sachsen unter www.buergerbetei-
ligung.sachsen.de oder www.bauleitplanung.sachsen.de zur Einsichtnahme
eingestellt.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in
eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über die Fälligkeit
und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. Entschädi-
gungsansprüche erlöschen, wenn die Entschädigungsleistung nicht innerhalb von
drei Kalenderjahren ab Entstehung des Anspruchs schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen beantragt worden ist.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1
bis 3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften

über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber
ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs
nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Ab-
wägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten Be-
bauungspläne, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung des Planes nicht oder fehlerhaft erfolgt ist
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann
die Verletzung geltend machen.

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

gez. Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister
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Bekanntmachung der Genehmigung
des Bebauungsplans Nr. 1-22 „Wohnen II Hauptstraße Niederlungwitz“

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 1-22 „Wohnen II Hauptstraße Niederlungwitz“                                                                                                                                                             ❑
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Die Kindervereinigung Glauchau e. V. ist ein gemeinnütziger Verein und anerkannter
Träger der freien Jugendhilfe. Der Zweck ist die Förderung der Jugendhilfe auf dem
Gebiet der offenen Kinder- und Jugendarbeit. Zur Zweckerfüllung betreibt der Ver-
ein das „Freizeitparadies“ in Glauchau.

Die Kindervereinigung Glauchau e.V. schreibt zur

Neubesetzung die Leiterstelle (m/w/d)

Stellenumfang Vollzeit (40 Wochenstunden) zum 01.06.2021 aus.

Dienstort ist Glauchau.

Ihre Aufgaben
• Konzipierung, Organisation, Durchführung und Auswertung der täglichen An-

gebote
• Öffentlichkeitsarbeit
• Veranstaltungs- und Projektmanagement
• Unterstützung und Begleitung von regionalen Facharbeitskreisen
• Akquise von Dritt-/ und sonstigen Fördermitteln und Finanzmanagement
• Netzwerk- und Gremientätigkeiten

Ihr Profil
• Hochschulabschluss Soziale Arbeit/Sozialpädagogik

(auch alternativ staatlich anerkannter Erzieher bzw. Fachkraft für soziale Arbeit
jeweils mit Berufserfahrung)

• Kompetenzen im Bereich Fortbildung/Beratung/Coaching
• Berufserfahrungen in den Arbeitsfeldern der Jugendhilfe
• Anwendungsbereite Erfahrungen und Kenntnisse in der Elternarbeit
• PKW-Führerschein

Unser Angebot
• ein interessantes, abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit hoher fachlicher Nach-

frage und persönlicher Entwicklungsperspektive
• nach einer Einarbeitungszeit bis 30.09.2021 Einsatz als Leiter/in der Einrich-

tung
• regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten
• eigenverantwortliche Gestaltung der Tätigkeitsschwerpunkte im Rahmen des

Stellenprofils
• Unterstützung durch engagierten Vorstand und Fachbeirat

Ihre Bewerbung
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 25. April 2021 ausschließlich per 
E-Mail an:

buero@freizeitparadies-glauchau.org

Zu den Bewerbungsgesprächen laden wir gesondert ein.

Schwerbehinderte Bewerber*innen, Männer* mit Migrationserfahrungen sowie
Trans* und Inter*personen werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.

Informationen zum Verein unter www.freizeitparadies-glauchau.org

Bei Rückfragen wenden Sie sich an Rainer Klement, derzeit Leiter Freizeitparadies,
Tel.: 03763/2978, E-Mail: buero@freizeitparadies-glauchau.org

* Wir berücksichtigen sexuelle und geschlechtliche Vielfalt                                 ❑

Öffentliche Stellenausschreibung

Am Montag, dem 15. Februar 2021, nahm sich der sächsische Ministerpräsident
Michael Kretschmer zwei Stunden Zeit für einen Besuch im Rudolf Virchow Klini-
kum in Glauchau.

Nach der Begrüßung des Ministerpräsidenten in der Rotunde durch den Geschäfts-
führer Herrn Christian Wagner, die Aufsichtsratsvorsitzende Frau Ines Springer und
Frau Angelika Hölzel als 1. Beigeordnete des Landkreises startete eine Gesprächs-
runde mit Ärzten und Pflegepersonal aus verschiedenen, im Zuge der Corona-Pan-
demie besonders stark geforderten, Klinikbereichen. 

Die Redner berichteten von ihren Erfahrungen der letzten Zeit, die durch eine deut-
lich höhere Belastung, sowohl physisch, vor allem aber auch mental, geprägt war.
Der Einsatz von abteilungsfremden Mitarbeitern auf Isolierstationen, Unsicherheiten
bei Dienstplänen, Einschränkungen im Leistungsgeschehen, hohe Infektionszahlen,
die Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt – alles Schlagworte, die im Rahmen
des Gespräches fielen und diskutiert wurden. 
Insgesamt schaut das Klinikum Glauchau zufrieden auf die letzten Wochen zurück,
diese Herausforderungen gemeinsam mit guter Zusammenarbeit gemeistert zu
haben.
Der leitende Chefarzt, Dr. med. Jörg Bretschneider, betonte die aktuell wichtige
Rolle der kleineren Krankenhäuser. Ohne diese Kliniken wäre die Last nicht zu be-
wältigen gewesen. Ministerpräsident Kretschmer betonte an dieser Stelle, dass er
die Diskussion um Krankenhausschließungen für Sachsen nicht unterstützt. Der
Fokus liegt vielmehr auf deren Stärkung und der Vernetzung zur ambulanten Ver-
sorgung.

In jeder Schilderung der Erlebnisse der letzten Wochen und Monate wurde immer
wieder deutlich – die Nachwirkungen werden uns als Klinik und uns als Gesellschaft
noch lange beschäftigen. Darüber sind sich alle einig. Sowohl die Aufarbeitung der
psychischen Belastungen rund um das Thema „Sterben“ als auch die Frage, wie
unser neuer Alltag aussehen wird und welche Rolle Hygiene zukünftig im Alltag
spielen wird, werden wichtige Themen sein.
Der Gesprächsrunde schloss sich ein Rundgang durch das Klinikgelände an. Dabei
machte Herr Kretschmer unter anderem am Gelände des zukünftigen Neubaus des
Gesundheitszentrums und der ambulanten Reha halt. Insgesamt zeigte sich der
Ministerpräsident von den vor Ort vorhandenen Gegebenheiten beeindruckt.
Von Seiten des Klinikums wurde der Besuch als positiv wahrgenommen. Der an-
gestrebte Austausch ehrlicher Worte und Standpunkte zwischen den Teilnehmer
hat stattgefunden.

Tina Schultz
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH                                                         ❑

Besuch des Ministerpräsidenten Kretschmer im Klinikum Glauchau

Foto: Rudolf Virchow Klinikum Glauchau
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Der Vorstand des „Bürgervereins - Wir im Wehrdigt“ e.V. hat entschieden. 
Es gibt nur Gewinner. 

Herzlichen Dank für die Einsendung der schönen Fotos. Es sind 42 Fotos von 
13 Fotofreundinnen und -freunden eingegangen, die in die Wertung genommen
werden konnten. Alle haben sich große Mühe gegeben und sich etwas einfallen
lassen, um ein ansprechendes Foto zu gestalten. Dem möchte die Jury Respekt
zollen und hat alle Teilnehmer zu Gewinnern erklärt.

Es wurden zwei Siegerfotos ausgewählt, drei zweite Plätze und acht dritte Plätze
verteilt. Dem entsprechend wurden die Preise aufgeteilt: 2 x 30 €, 3 x 20 € und 
8 x 10 €. 

Die Preise in Form von Gutscheinen der Glauchauer Händler können in vielen Ge-
schäften der Glauchauer Innenstadt nach der Wiedereröffnung eingelöst werden.
Die Liste der Händler finden Sie unter: www.weberag-mbh.de/gutschein.
Jeder Gewinner kann sich also selbst ein Geschenk aussuchen. Wir hoffen, dass
somit der Fotowettbewerb des Bürgervereins noch lange in guter Erinnerung bleibt.
Gleichzeitig ist das ein kleiner Beitrag, die unter der Coronapandemie schwer lei-
denden Händler etwas zu unterstützen.

Alle Preise sind bereits verteilt. An die beiden auswärtigen Teilnehmerinnen wurden
Online-Gutscheine verschickt, um auch ihnen ein Geschenk ihrer Wahl zu ermög-
lichen.
Nochmals vielen Dank allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, wir haben uns sehr
über die große Resonanz gefreut.

Gleichzeitig möchten wir die Gelegenheit nutzen und uns bei allen Freundinnen und
Freunden des Wehrdigts bedanken, die uns beim Verkauf der Tassen und bei der
Werbung für diesen Fotowettbewerb unterstützt haben. Wir hoffen auf ein baldiges,
gesundes Wiedersehen zu der einen oder anderen Veranstaltung im Wehrdigt.

Sabine Resche 
Stadtteilmanagerin

Fotowettbewerb des „Bürgervereins – Wir im Wehrdigt“ e. V.

Die beiden Siegerfotos, für die sich die Jury entschieden hat: Das Foto mit der Figur Georgius
Agricolas wurde von Peter Dittmann eingereicht, das Foto vom Weber mit den Rosen stammt
von Dirk Dittrich.                                                                                                                   ❑

Die Firma Glauchauer Kunststoff-Fensterbau GmbH wurde im Dezember 1990 von
dem ortsansässigen Ingenieur Rolf Malecha und dem Tischlermeister Karl-Georg
Saßmannshausen aus Westfalen gemeinsam gegründet. 
Schon im März 1991 wurde in einem alten Webereigebäude in der Zeppelinstraße
mit der Produktion von SCHÜCO Kunststofffenstern begonnen. Zum Team der ers-
ten Stunde gehörten Rolf Malecha, Klaus Saßmannshausen, der Sohn von Karl-
Georg Saßmannshausen und als Mitarbeiter Rolf Köhler, der seit dieser Zeit in der
Firma tätig ist. 

Die Glauchauer Kunststoff-Fensterbau GmbH produziert und montiert Kunststoff-
fenster, Balkontüren, Haustüren und Hebeschiebetüren der Marke ´SCHÜCO`.
Ebenso gehören der Handel und die Montage von Alu-Wintergärten, -Haustüren,
Garagentoren und u.a. Somfy-Smarthome Rollladensteuerung zu ihrem Programm.
Um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden, zog der Betrieb 1994 dann in ein
neues Produktionsgebäude in das Gewerbegebiet Nordwest. Bis heute konnte die
Mitarbeiterzahl auf 20 Personen erhöht werden und im Bereich der Montage ist
die Firma seit vielen Jahren bundesweit tätig.

Die Glauchauer-Kunststoff-Fensterbau GmbH wird nun schon seit 30 Jahren von
den Geschäftsführern Rolf Malecha und Klaus Saßmannshausen erfolgreich ge-
führt. Die meisten Mitarbeiter halten der Glauchauer Kunststoff-Fensterbau GmbH
seit vielen Jahren die Treue und sind durch ihre kontinuierliche Leistungsbereit-
schaft und ihren Einsatz ein Grundstein für das 30-jährige, erfolgreiche Bestehen
der Firma. 
Die Geschäftsführung bedankt sich auf diesem Wege noch einmal recht herzlich
bei ihren Mitarbeitern, Kunden und Geschäftspartnern für die gute und langjährige
Zusammenarbeit, mit der Hoffnung auf weitere, erfolgreiche gemeinsame Jahre.

Katrin Melzig                                                                                                        ❑

30 Jahre Kunststofffensterproduktion in Glauchau
Anzeige
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Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags, 09:30 Uhr             Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
dienstags bis freitags (außer in den Ferien), 
07:30 – 08:00 Uhr                Morgengebet
dienstags (außer in den Ferien), 
12:15 – 12:45 Uhr                Mittagsgebet
sonntags (außer letzter Sonntag im Monat), 
10:00 Uhr                              Gottesdienst mit Abenteuerland
jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19:30 Uhr                              Stillegebet
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 
19:30 Uhr                              Gebetsabend

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de 

Evangelische Christengemeinde Elim, August-Bebel-Straße 28
06.03., 19:15 Uhr                  Jugendtreff
07., 14.03., 
10:00 und 11:00 Uhr             Gottesdienst
12.03., 19:30 Uhr                  Gebetsnetzwerk
13.03., 19:15 Uhr                  Jugendtreff

19:30 Uhr                  Gebet für Deutschland
16.03., 19:00 Uhr                  Gebetsabend

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, Mauerstraße 17
Zurzeit werden keine Präsenzveranstaltungen angeboten. Stattdessen gibt es zu
den gewohnten Zeiten mittwochs 19:30 Uhr und sonntags 10:00 Uhr Onlineange-
bote. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie unter Tel.: 03763/3280 und www.baptisten-
glauchau.de/veranstaltungen. Schauen Sie bei unserem YouTube-Kanal Frei.Kirche
vorbei. Dort finden Sie unsere Onlinegottesdienste.

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen Kreuz, Charlottenstraße 24
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.elfk.de/glauchau.

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
05., 12., 19.03., 16:30 Uhr    Smarteens

19:00 Uhr    EC-Jugendkreis
07.03., 17:00 Uhr                  Gemeinschaftsstunde
09., 16.03., 19:00 Uhr           Bibelgespräch
10.03., 15:30 Uhr                  Familien-Café
14.03., 10:00 Uhr                  Familiengottesdienst

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt!

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
Gottesdienste finden ausschließlich als Videokonferenzen statt.

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
sonntags, 08:30 Uhr             Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
07.03., 10:30 Uhr                 Sakraments-Gottesdienst zur Bibelwoche

Kirche St. Andreas, Gesau 
07.03., 09:00 Uhr                  Gottesdienst
21.03., 10:30 Uhr                  Predigtgottesdienst

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-gesau.de.

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
14.03., 19:00 Uhr                  Abendgottesdienst
18.03., 15:00 Uhr                  Frauendienst

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
07.03., 09:00 Uhr                  Gottesdienst

Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.kirche-lobsdorf-
niederlungwitz.de.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
08.03., 20:00 Uhr                  Hauskreis im Pfarrhaus
14.03., 09:30 Uhr                  Gottesdienst

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
05.03., 19:00 Uhr                  Weltgebetstag
14.03., 10:30 Uhr                  Gottesdienst zur Kirchweih

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
07.03., 10:30 Uhr                  Gottesdienst
12.03., 18:00 Uhr                  Gemeindegebet
21.03., 10:30 Uhr                  Gottesdienst

Weitere Informationen finden Sie auf der Website www.kirchgemeinde-
glauchau.de. 

Offene St. Georgenkirche:
Die St. Georgenkirche ist mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr zum Gebet, für Stille
und zum Entzünden von Gebetskerzen geöffnet. 

Alle Termine unter Vorbehalt, bitte beachten Sie auch die Aushänge in den
Schaukästen der jeweiligen Pfarrämter oder auf den Internetseiten der jewei-
ligen Kirchgemeinden.                                                                                        ❑
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Kirchliche Nachrichten

Gebet für unsere Stadt 
29.03.2020, 19:30 Uhr in St. Georgen
Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7

Anzeige

Sie wollen auch eine Anzeige schalten? – Telefon: 0 37 23 / 49 91 17 oder E-Mail: info@mugler-verlag.de
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Apothekennotdienst

Apotheke der Unterstadt, Karlstraße 1, Glauchau, Tel.: 03763/2000, von Freitag,
05.03.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 12.03.2021, 18:00 Uhr 

Ost-Apotheke, Oststraße 31, Meerane, Tel.: 03764/16884, von Freitag, 12.03.2021,
18:00 Uhr bis Freitag, 19.03.2021, 18:00 Uhr 

Löwen-Apotheke, Markt 3, Waldenburg, Tel.: 037608/3203, von Freitag,
19.03.2021, 18:00 Uhr bis Freitag, 26.03.2021, 18:00 Uhr 

Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau, Tel.: 03763/17850,
von Freitag, 26.03.2021, 18:00 Uhr bis Donnerstag, 01.04.2021, 18:00 Uhr      ❑

NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr...........................03763/405405

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 19.03.2021.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 21.03.2021!

Anzeige

Informativ, bewegend und immer aktuell: 
Digitales Magazin berichtet über Wissenswertes
rund um das Thema DRK-Blutspende

Welche Blutgruppen gibt es, wie erhalte ich die In-
formation über die eigene Blutgruppe, welche Vor-
aussetzungen muss ich als Spender erfüllen und

welche Erfahrungen geben langjährige Blutspenderinnen und –spender weiter?
Wo kann ich mich ehrenamtlich engagieren und wie geht es Patienten, die bereits
einmal auf Bluttransfusionen angewiesen waren oder diese sogar regelmäßig be-
nötigen?

Seit einigen Monaten werden diese und viele weitere Fragen im digitalen Blut-
spende-Magazin des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter https://
magazin.blutspende.de/ beanwortet. Gut verständlich erhalten die Leserinnen und
Leser interessante Einblicke hinter die Kulissen der DRK-Blutspendedienste, er-
fahren unter anderem genau, was mit dem Spenderblut nach der Blutspende pas-
siert oder können selbst Themen vorschlagen. Wer sich für das Blutspenden beim
DRK interessiert, sollte unbedingt mal reinklicken. Außerdem ist eine Terminre-
servierung für alle DRK-Blutspende-Termine erforderlich. Sie kann unter
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ erfolgen oder auch über die
kostenlose Hotline 0800 11 949 11. Die Vorab-Buchung von festen Spendezeiten
dient dem reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene-
und Abstandsregeln. 

Die nächste Blutspendeaktion ist 

am Dienstag, den 16.03.2021 von 13:30 – 19:00 Uhr
im DRK Kreisverband Glauchau e. V., Plantagenstraße 1.

Monika Kunze
Blutspendedienst Nord-Ost                                                                                 ❑
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